
 

LIEBE SCHULGEMEINDE, 
 

in den letzten Tagen hat die Pandemie und vor 
allem der notwendige Umgang der Politik da-
mit wieder sehr stark in unser Leben, das schu-
lisches Lernen und alle damit verbundenen 
Abläufe eingegriffen: Viele Bereiche des öffent-
lichen Lebens sind heruntergefahren, der Groß-
teil aller Schülerinnen und Schüler ist zuhause 
und hat die letzten Tage vor den Ferien dort 
gelernt. 
 

Aber trotzdem können wir uns alle freuen: Es 
sind nur noch ein paar Tage, bis wir in unseren 
Familien Weihnachten feiern dürfen – mit et-
was Zeit innezuhalten, mit Muße, das Erlebte 
zu verarbeiten und einzuordnen, aber auch mit 
der Aussicht auf ein hoffentlich „normaleres“ 
Jahr 2021. 
 

Unser IServ-Adventskalender mit Schülerbil-
dern zu ihren Weihnachtswünschen macht 
schon tagtäglich Vorfreude auf das Fest. Daran 
wollen wir im Innenteil dieses Weihnachtsbrie-
fes mit einem ausdrucksstarken Bild und Ge-
danken zum Thema anknüpfen und die Weih-
nachtszeit endgültig einläuten. 
 

Zu unserem Weihnachtsbrief gehört auch, die 
besonderen Momente des zurückliegenden 
Halbjahres Revué passieren zu lassen:  
 

Nach den Sommerferien konnte im WGV unbe-
schwert wieder regulärer Unterricht stattfin-
den. Es war eine sehr schöne Zeit, in der sich 
alle über das gemeinsame Lernen und Leben in 
der Schule gefreut haben.  
 

Der Unterricht hat sich durch ein neues Hilfs-
mittel für alle Schülerinnen und Schüler verän-
dert: Mit dem iPad eröffnen sich für das Lernen  

 
 
 
 in der Schule, aber auch für zuhause in der 
Distanz ganz neuen Möglichkeiten. Ganz herzli-
chen Dank möchte ich hierfür allen beteiligten 
Lehrkräften, aber auch den Mitarbeiter*innen 
des Schulträgers sagen. Alle haben mit hohem 
Engagement diesen großen Schritt in die Digita-
lisierung ermöglicht und damit die Ausstattung 
der Schülerinnen und Schüler auf ein landes-
weit absolutes Topniveau gebracht.  
 

Als eine der wenigen großen außerunterrichtli-
che Aktivitäten ist es unter schwierigen Bedin-
gungen gelungen, im Sommer die Klassenfahrt 
der J9 nach Trier durchzuführen. So wurde den 
Schülerinnen und Schülern ein ganz wichtiger 
Teil von Bildung außerhalb des Klassenraums 
und ein Gemeinschaftserlebnis als Jahrgang 
ermöglicht. Ich möchte allen an der Organisati-
on beteiligten Lehrkräften Dankeschön für die 
Übernahme dieser besonders hohen Verant-
wortung sagen. 
 

Lasst und lassen Sie uns diese schönen Momen-
te in Erinnerung behalten und mit in das neue 
Jahr nehmen! Ich bin zuversichtlich, dass sich in 
2021 das Leben und Lernen in der Schule wie-
der dem Gewohnten nähert und vor allem in 
der zweiten Jahreshälfte wieder erheblich mehr 
außerunterrichtliche Aktivitäten möglich sein 
werden. 
 
Euch und Ihnen wünsche ich schöne Weih-
nachtsferien, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und uns allen ein Jahr 2021 mit viel Gesund-
heit! 
 
       Guido Höltke, Schulleiter 

Weihnachtsbrief   

                Dezember 2020 



 

 

 
 Gebet  

 

  Herr, unser kleines Leben – ein Inzwischen,  
  Durch das wir aus dem Nichts ins Nichts enteilen.  
  Und unsre Jahre: Spuren, die verwischen,  
  Und unser ganzes Sein: nur ein Einstweilen.  
 

  Was weißt du, Blinder, von des Stummen Leiden!  
  Steckt nicht ein König oft in Bettlerschuhen?  
  Wer sind wir denn, um richtend zu entscheiden?  
  Uns ward bestimmt, zu glauben und zu tun.  
  Lass du uns wissen, ohne viel zu fragen.  
  Lehr uns in Demut schuldlos zu verzeihn.  
  Gib uns die Kraft, dies alles zu ertragen,  
  Und lass uns einsam, nicht verlassen sein.  

Mascha Kaléko 

Lena Jochim (8c) 



Weihnachten 2020 
 
Die gute Nachricht ist: Weihnachten findet statt! Nur etwas anders. 

Ist Weihnachten in diesem Jahr ein stilles Fest? Vielleicht werden wir dieses Jahr 

stärker mit unserer Vergänglichkeit konfrontiert. Die Ansteckungsgefahr, die Sorge 

um unsere gerade auch älteren Angehörigen und sogar der Tod sind uns immer wie-

der im Hinterkopf, leiten vielleicht sogar unser Denken und Handeln.  

Die hektische Weihnachtszeit, in der wir heimelige Harmonie schaffen wollen und 

alle Abgründe unseres Daseins verdrängen, will uns dieses Jahr nicht so recht gelin-

gen. Unseren Planungen wird der Boden entzogen und alles bleibt im „Einstweilen“.  

Gewohnt waren wir, jedes Jahr das letztjährige Weihnachtsfest noch zu toppen: 

Noch eine Festbeleuchtung mehr, dieses Jahr das ganz besondere Geschenk, noch 

ein familiäres Event und ein freundschaftlich begangenes Ritual. Aber dieses Jahr 

müssen wir uns ungewollt beschränken – das regt unseren inneren Protest und wir 

suchen die Schuldigen. Der Schmerz äußert sich oft in Vermessenheit. 

Vielleicht erkennen wir uns selbst dieses Jahr Weihnachten etwas genauer. Wir 

„Könige in Bettlerschuhen“ sind doch in allem Luxus einfach nur Menschen. Und 

dem Königskind in der Krippe im Stall sehr nah. Und das Kind in der Krippe damit 

auch uns. Im Stall lernen wir Demut und das Leben selbst dankbar anzunehmen. 

Dieses Jahr ist Weihnachten stiller. Weniger Menschen und Trubel um uns herum. 

Vielleicht fühlen wir uns einsamer, aber die Chance liegt darin, die Menschen um 

uns herum bewusster wahrzunehmen.  

Weihnachten ist das Symbol für Gottes Nähe zu uns Menschen. Wir werden viel-

leicht einsamer feiern, aber niemals verlassen sein. Lasst uns das allen unseren Lie-

ben sagen. Im Zweifel in der Familien-Video-Konferenz – so wie Lena es uns gemalt 

hat.  

Volker Junghärtchen 

...und hier ein musikalischer 
Gruß des Oberstufenchores 

als Live-Mitschnitt des  
Weihnachtskonzertes 2018 



Wettbewerbe 
 

Der Biber-Wettbewerb ist seit 2007 Deutschlands größter Schülerwettbewerb im Bereich Infor-
matik und findet alljährlich in inzwischen 61 Ländern immer im November statt. Am WGV neh-
men die Klassen 5 und 6 geschlossen teil, ab der Jahrgangsstufe 7 ist die Teilnahme freiwillig. Sie 
erfolgt allein oder in Zweierteams.  
Folgende Schüler*innen erreichten einen 2. Preis: Dominik Klingenhagen/Nalia Malou Trautmann 
(6b), Jule/Nele Kregel (7a), Maria Krempa (8a) und Sophia Michelle Dreher/Jette Niedernolte (8b). 
Einen 1. Preis erhalten bundesweit nur 2,6% aller Teilnehmer*innen. Bei uns waren das in diesem 
Jahr Levi Mats Lenger/Aeneas Schellenberg (6c), Mathilde Monteiro de Almeida/Alica Siemens 
(6a), Timo Heinrichs (8b) sowie Emily Joy Fritsche/Anthony Hartwich (8b). Die offizielle Preisver-
leihung ist für einen späteren Zeitpunkt vorgesehen.  
 

Der Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels wird seit 1959 für die 6. 
Klassen veranstaltet. Am 14.12. wurden die diesjährigen Schulsieger ermittelt. Auch wenn die in 
der Vorauswahl nominierten Klassensieger*innen diesmal leider kein Publikum hatten, das sie 
unterstützte, tat dies ihrer Lesefreude keinen Abbruch. Der 3. Platz ging an Julius Franke (6c), den 
2. Platz erreichte Elias Schulz (6a). Schulsiegerin 2020 wurde Anouk Edler (6b). Sie wird das WGV 
in der nächsten Runde auf Kreisebene vertreten. Die drei Preisträger*innen erhielten Buchgut-
scheine vom Fördererverein. 
 

Allen einen herzlichen Glückwunsch!  
 
Personalia 
 

Herr Dr. Dreischmeier und Herr Flörkemeier beendeten zum 31.10. erfolgreich ihr Referendariat 
am Weser-Gymnasium. Als neue Referendarinnen konnten wir zum 1.11. Frau Sarah Hoffmann 
(Deutsch, Pädagogik) und Frau Patrizia Heitvogt (Biologie, Philosophie) begrüßen. Zum 16.11. hat 
Herr Michael Wilkening (Englisch, Philosophie) im Fach Englisch als Vertretungslehrkraft einen 
Teil der Lerngruppen von Herrn Kugler übernommen, der zum 1.11. eine feste Stelle angetreten 
hat. Das Fach Sozialwissenschaften wird bei uns nun zusätzlich durch Frau Yesim Gök vertreten, 
die wir mit dem zweiten Fach Deutsch zum 20.11. am WGV fest einstellen konnten. Aus der El-
ternzeit zurückgekehrt sind Frau Hemmerich (Deutsch, Sport), Frau Methner-Lalk (Englisch, Päda-
gogik) und Frau Röhrbein (Deutsch, Geschichte, Pädagogik).  
 

Wichtige Termine — Änderungen vorbehalten! 
 

Mo. 11.01.21  7.45 Uhr Wiederbeginn des Unterrichts 
Fr. 29.01.21  Zeugnisausgabe – unterrichtsfrei nach der 3. Stunde 
Mo./Di. 01./02.02.21 bewegliche Ferientage 
Mi.  03.02.21  Pädagogischer Tag – Studientag 
Mo.-Fr. 15.-26.02.21  Anmeldewochen für J5 und EF 
 

Aufgrund der aktuellen Situation verzichten wir in diesem Jahr darauf, längerfristige Termine 
bekanntzugeben. Weitere Informationen gibt es wie immer auf der Homepage und im Kalender 
im IServ-Portal. 
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